
Perleberg. Ein Stück Perle-
berg für den Weihnachtsbaum:
Nachdem die erste Weihnachts-
kugelmit einem eigens gestalte-
ten Stadtmotiv großen Anklang
gefunden hat, bringt die Ro-
landstadt Perleberg für das Jahr

2026 eine zweite Sammeledi-
tion heraus. Mehr als 200 Ex-
emplare der ersten Kugel mit
Rathaus, Kirche und Roland
wurden verkauft. Nun dürfen
sich Einheimische, Perleberg-
Fans und Sammler auf ein neues

Motiv freuen. Im Mittelpunkt
der diesjährigen Edition steht
der Mönchort. Das Motiv zeigt
einen charakteristischen Blick
auf die Perleberger Fachwerk-
häuser und den Kirchturm. Mit
dieser Ansicht wurde ein Ort

ausgewählt, der beispielhaft für
den historischen Charme und
das besondere Stadtbild Perle-
bergs steht.
Die Illustration wurde eigens

für die Weihnachtskugel von
einem Künstler gestaltet. „Es ist

Vom Glück bis zu
großen Missverständnissen
Erstes Amateurfilmfestival mit feierlicher Preisverleihung in Pritzwalk

Pritzwalk. Das erste Ama-
teurfilmfestival für Kinder und
Jugendliche in der Prignitz –
Drehmomente – fand großen
Anklang und war wie ein gro-
ßes Filmfestival richtig feierlich:
Das zeigte sich kürzlich bei der
Preisverleihung in Pritzwalk, zu
der sich 140 Gäste eingefun-
den hatten. Organisiert haben
das Festival die Mitglieder des
Vereins „Plan P – Potentiale,
Praxis, Perspektiven e.V.“.
Pritzwalks Bürgermeister Ro-
nald Thiel und sein Wittenber-
ger Amtskollege Oliver Her-
mann (beide parteilos) waren
eingeladen.
22 Filme wurden prämiert,

von denen das Publikum kleine
Zusammenschnitte sehen konn-
te. Es gab ernste Themen wie
Krieg und Klimawandel, aber
auchWitziges wie „Eure Jugend
ist verloren“ oder einen tau-
chenden Legomann. Immer be-
handelten die Filme Themen, die

den jungen Filmschaffenden
sehr am Herzen lagen. Die Ein-
reicher hatten alleine oder im
Teamgedreht.AusPritzwalkwa-
ren drei, aus Wittenberge vier
Kurzfilme eingereicht worden.
Bürgermeister Ronald Thiel

freute sich, dass als Austra-
gungsort für das erste Kinder-
filmfestival Pritzwalk gewählt
wordenwar. Die Stadt Pritzwalk
hat das Festival unter anderem
mit der Nutzung des Kulturhau-
ses unterstützt.
Bewertet wurden die Filme in

zwei Alterskategorien: Katego-
rie I für Filmschaffende bis 15
Jahre und Kategorie II ab 15 Jah-
re. Nach aufwendiger Juryarbeit
wurden die jeweils drei besten
Filme beider Kategorien ausge-
zeichnet:
3 1. Platz, Kategorie I: Mathilda
Endrigkeit (Pritzwalk) mit dem
Animationsfilm „16 Jahre jung“
–ein Filmüber einen Jungen, der
mit sechzehn Jahren in den

Zweiten Weltkrieg eingezogen
wird.
3 2. Platz, Kategorie I: der Fest-
land e.V. (Klein Leppin) mit
„Heiß hier?! Ein Blick in die Zu-
kunft“ – eine kreative Auseinan-
dersetzung mit dem Klimawan-
del.
3 3. Platz, Kategorie I: „Das gro-
ße Missverständnis“ von Tom-
Kaya Toor undMarvin Homuth –
ein actionreicher Trickfilm mit
Lego-Figuren.
3 1. Platz, Kategorie II: Uliana
Rossoshanskaia (Pritzwalk) mit
dem Film „Vom Glück flüstern
die Bäume“ – über die Einfach-
heit und die Kunst des Innehal-
tens.
3 2. Platz, Kategorie II: Yamen
Schofan (Wittenberge) mit dem
Film „Mitten im kalten Som-
mer“, in demer seineGedanken
und Gefühle teilt, wie es ihm er-
ging, als er zehn Jahre nach sei-
ner Flucht aus Syrien zum ersten
Mal zurückkehrte.

3 3. Platz, Kategorie II: die Band
„Teenage Dream“ (Perleberg)
mit ihremMusikvideo, indemsie
den Song „Come as You Are“
vonNirvana in einer eigenenCo-
verversion interpretiert.
Gefördert wurde das Projekt

von der Deutschen Stiftung für
Engagement und Ehrenamt
mit den Förderprogrammen
NEULANDGEWINNER und der
Auszeichnung machen!2026
sowie der StiftungGroßesWai-
senhaus zu Potsdam. Unter-
stützt wurde das Projekt von
der Stadt Pritzwalk, der Woh-
nungsbaugesellschaft Pritz-
walk mit dem Kulturhaus,so-
wie den Firmen KAMELEA Film
und JKS Metallverarbeitung
aus Perleberg. WS

Die Bürgermeister Ronald Thiel
und Oliver Hermann bei der
Preisverleihung.
Foto: Veranstalter/Plan B

schön zu sehen, dass die Weih-
nachtskugeln nicht nur als
Sammlerstücke gefragt sind,
sondern nun auch ihren Platz
an den Weihnachtsbäumen
finden.Mit der zweiten Auf-
lage möchten wir die Reihe
für alle fortsetzen, die Perle-
berg verbunden sind, ob sie
hier leben oder der Stadt als
Gäste und Freunde verbun-
den bleiben“, sagt Bürger-
meister Axel Schmidt (partei-
los). Die Weihnachtskugel
verbindet festliche Dekoration

mit einem Stück Heimat. Ob als
Erinnerung an die eigene Stadt,
als Geschenk für Familie und
Freunde oder als besonderes
Mitbringsel aus Perleberg, das
neue Motiv bringt ein Stück Ro-
landstadt an den Weihnachts-
baum. Die Kugeln werden von
atregio, einem Hersteller regio-
naler Geschenke und Souvenirs,
als mundgeblasene Glaskugeln
gefertigt und von Hand deko-
riert.
Mit einem Durchmesser von

zehnZentimetern sind sieeinbe-
sonderer Blickfang. Die zweite
Sammeledition erscheint in
einer Auflage von rund 210
Stück und ist zum Preis von
19,95 Euro in der Stadtinforma-
tion der Rolandstadt Perleberg
erhältlich. Interessierte sollten
sich bei Bedarf frühzeitig ein Ex-
emplar sichern, da die Auflage
begrenzt ist. WS

Kirchturm am Baum
Zweite Sammeledition Weihnachtskugeln erscheint
in Perleberg mit einer Auflage von rund 210 Stück

Die neue Perleberger Weih-
nachtskugel hat den Mönchort
als Motiv. Foto: Rolandstadt Perle-
berg/Nicole Drescher

Führungen über
das LAGA-Gelände
wittenberge. Wie weit sind
die Vorbereitungen für die Lan-
desgartenschau 2027 fortge-
schritten? Was entsteht auf dem
Gelände und welche Möglichkei-
ten ergeben sich für die touristi-
schen Akteure? Antworten bie-
ten zwei Führungen am 16. und
23. November, zu denen die Tou-
rismus- und Wirtschaftsförderge-
sellschaft Prignitz (TWP) gemein-
sam mit der Landesgartenschau
Wittenberge einlädt.
Die Führungen sollen vor allem

die ansprechen, die künftig Gäste
zur LAGA beraten, eigene Ange-
bote entwickeln oder einen Be-
such der Gartenschau mit weite-
ren Erlebnissen in der Prignitz und
Altmark verbinden möchten.
Neben den Einblicken in die Vor-
bereitungen steht auch die Ver-
netzung imMittelpunkt.
Nochbefindet sichdasGelände

in der Umgestaltung, deshalb

lohnt ein Blick hinter die Kulissen:
Währendderetwazweistündigen
Rundgänge erhalten die Teilneh-
menden Einblicke in den aktuel-
len Stand der Planungen.
Im Anschluss an die Führungen

sind die Teilnehmenden zu einem
lockeren Austausch eingeladen.
Hier besteht Gelegenheit, Kon-
takte zu vertiefen, Erfahrungen
auszutauschen und Ideen für die
touristische Zusammenarbeit
rund um die Landesgartenschau
weiterzuentwickeln. Die Führun-
gen finden andenMontagen, 16.
und 23. November, und Montag,
23. November jeweils um 10 Uhr
statt. Die Rundgänge dauern et-
wa zwei Stunden. Festes Schuh-
werk und wettergerechte Klei-
dung werden empfohlen. WS

2 Interessierte touristische Ak-
teure können sich anmelden
unter: www.dieprignitz.de/laga.

Verkaufe Heu/Stroh
auch kleine Bunde sowie Kartoffeln,

Futterrüben, Mais, Getreide
(Roggen, Gerste, Hafer,Weizen)
auch gequetscht oder geschrotet

bei Pritzwalk.
Anfuhr nach Absprache möglich.

Fleisch & Wurst im Hofladen
Mo-Fr 9-15, Sa 9-12 Uhr u. nach Vereinb.

Tel.: 0173 - 20 54 092

www.landgourmet-sarnow.de

Hofcafé

Fr., Sa. & So. 14.00 - 17.00 Uhr
(außer bei geschlossenen Veranstaltungen)

Tel.: 0173/205 40 92

Selbst gebackener Kuchen & eine Tasse Kaffee.
Eine warme Suppe oder belegte Brötchen mit
allem Leckerem aus unserem Hofladen.

16928 Pritzwalk OT Sarnow • Dorfstr. 8

Aktionswoche zum Lichtersonntag

Aktionswoche
zum Lichtersonntag

„Komplettangebote“ (Fassung inkl. Gläser)

• Einstärkenbrille ab99 €
• Gleitsichtbrille ab199 €
Aktionszeitraum: 02. - 08.11.2026

Bahnstr. 31 • 19322 Wittenberge • Tel.: 03877/7 12 68

50% Rabatte
Auf den Privatkauf von ausgewählten Kompressionsstrümpfen
- bequem, praktisch ohne Verordnung erhältlich.

Tag derVenengesundheit

Di. 10.11. & Do. 12.11.2026

09–16 Uhr

Veranstaltung in Pritzwalk

Anmeldung
erforderlich

*Alle Angebote gelten nur am Aktionstag.

Erlass des Privatanteils
Für eine höherwertige Versorgung aus dem Premiumbereich.
(nur mit Verordnung)

Angebot
des Monats

Venen-Check
Lassen Sie Ihre Venenfunktion schnell und unkompliziert
überprüfen. 15 Minuten für Ihre Gesundheit.

Scharpenberg Orthopädie-Technik GmbH • Perleberger Straße 2 • 16928 Pritzwalk

03395 40 10 80 • pritzwalk@scharpenberg.com

Kabarett: Henning Ruwe & Martin Valenske -Kabarett: Henning Ruwe & Martin Valenske -
Am besten nichts Neues.Am besten nichts Neues.

Sonntag, 15.11.2026 | 15:00 Uhr | 26,90 €Sonntag, 15.11.2026 | 15:00 Uhr | 26,90 €

WOCHENSPIEGEL -KFZ -MARKT

IHR NEUES

AUTO?
...finden Sie in unserenAnzeigen.

3LOKALESSONNABEND, 31. OKTOBER 2026


